
 

Allgemeine Verkaufs- und Lieferbedingungen 

 

1. Allgemeines 
1.1 Geltungsbereich 
Diese Allgemeinen Verkaufs- und 
Lieferbedingungen gelten für die 
ganze Palette der von der Samuel 
Werder AG, Veltheim,  („WER-
DER“) verkauften Produkte („PRO-
DUKTE“). Sie sind Bestandteil von 
sämtlichen mit dem Kunden 
(„KÄUFER“) abgeschlossenen Kauf 
und Werkverträge. 
1.2 Zeitpunkt des Vertrags-
schlusses und Vertragsumfang 
Der Kaufvertrag zwischen WERDER 
und KÄUFER gilt als verbindlich zu-
stande gekommen, wenn WERDER 
die schriftlichen oder telefoni-
schen Bestellungen schriftlich be-
stätigt oder durch schlüssige 
Handlung (z.B. unmittelbare Lie-
ferung der bestellten PRODUKTE) 
akzeptiert  hat. Massgebend für 
den Umfang der Lieferverpflich-
tung ist die Auftragsbestätigung 
von WERDER. 

 
2. Lieferbedingungen 

2.1. Preise 
WERDER verkauft die PRODUKTE 
zu den in den Auftragsbestäti-
gungen festgesetzten Preisen. Die 
Preise gelten, wenn nicht eine 
andere Währung ausdrücklich 
schriftlich vereinbart wird, in 
Schweizer Franken (CHF),  netto ab 
Werk Veltheim (Incoterms 2010). 
Alle anderen Kosten, wie insbe-
sondere Kosten für Fracht, Verpak-
kung, Versicherung, Ausfuhr, 
Durchfuhr, Einfuhr, andere Bewilli-
gungen, Beurkundungen, Steuern, 
Abgaben, Gebühren und Zölle sind 
vom KÄUFER zu tragen. 
2.2 WERDER behält sich das Recht 
vor, Preise für bereits angenom-
mene Bestellungen zu ändern, 
wenn sich ihre Material-, Personal- 
oder Betriebskosten ändern. 

 
3. Zahlungsbedingungen 

3.1 Zahlungen 
3.1.1 Für Zahlungen sind die in 
den Auftragsbestätigungen von 
WERDER getroffenen Regelungen 
massgebend. 
3.1.2 Die Zahlungen sind vom KÄU-
FER ohne irgendeinen Abzug (z.B. 
Skonto, Spesen, Steuern, Gebüh-
ren, etc.) in Schweizer Franken 

oder in der schriftlich vereinbarten 
Währung zu leisten. Die Zahlungen 
sind vom KÄUFER auf das von 
WERDER auf der Rechnung be-
stimmte Bankkonto zu überweisen. 
3.1.3 Der KÄUFER darf Zahlungen 
wegen Beanstandungen und an-
derweitigen Ansprüchen nicht zu-
rückhalten. 
3.1.4 Die Verrechnung durch den 
KÄUFER mit Gegenansprüchen ist 
ausgeschlossen. 
3.2 Zahlungsverzug 
Nach Ablauf der vereinbarten Zah-
lungsfrist ist der KÄUFER in Ver-
zug, und es werden ihm sämtliche 
Folgekosten sowie ein Verzugszins 
in Schweizer Franken berechnet, 
der 5% (fünf Prozent) über dem 
Diskontsatz der Schweizerischen 
Nationalbank liegt. Bei Zahlungs-
verzug ist WERDER berechtigt, für 
weitere Bestellungen Vorauszah-
lungen oder die Eröffnung eines 
unwiderruflichen und bestätigten 
Akkreditivs zu verlangen und noch 
nicht ausgeführte Lieferungen zu-
rückzubehalten. 
3.3 Bonitätsauskünfte 
Wir behalten uns vor, im Vorfeld 
der Lieferung Bonitätsauskünfte 
einzuholen und Zahlungserfahrun-
gen an den Schweizerischen Ver-
band Creditreform weiterzugeben. 

 
4. Lieferbedingungen 

4.1 Umfang der Lieferung 
4.1.1 WERDER wird, wenn immer 
möglich, die ganze Bestellung auslie-
fern. Der KÄUFER erklärt sich bereit,  
auch Teillieferungen anzunehmen. 
Sind Teillieferungen ausgeschlossen, 
so muss das der KÄUFER ausdrück-
lich in seiner Bestellung erklären. 
4.1.2 Mehr- oder Minderlieferun-
gen bis zu 5% (fünf Prozent) sind zu-
lässig. 
4.2 Lieferfristen 
WERDER verpflichtet sich, alles dar-
an zu setzen, um die von ihr selbst 
schriftlich oder mündlich bestimm-
ten Lieferfristen einzuhalten. Nicht-
einhaltung der Lieferfristen durch 
WERDER berechtigen den KÄUFER 
nur dann zum Rücktritt, wenn die 
Lieferung auch nach Ablauf einer 
angemessenen Nachfrist nicht er-
folgt ist. Die Geltendmachung von 
Schadenersatzansprüchen durch den 

KÄUFER ist ausgeschlossen. WERDER 
ist von der Einhaltung der Lieferfri-
sten entbunden, wenn der KÄUFER 
mit der Erfüllung seiner vertragli-
chen Pflichten in Verzug ist oder 
nachträglich Änderungswünsche an-
gebracht hat. 
4.3 Höhere Gewalt 
In allen Fällen höherer Gewalt, 
insbesondere auch bei Eintritt un-
vorhergesehener Ereignisse in der 
Fabrikation oder im Vertrieb infol-
ge von verspäteten Zulieferungen, 
Boykott, Aussperrungen oder 
Streiks, sei es in den eigenen Be-
trieben, bei Lieferanten oder bei 
Transportanstalten, sowie kriege-
rischen und terroristischen Ereig-
nissen oder Mobilmachungen, ist 
WERDER von der Einhaltung der 
Lieferfristen entbunden, ohne 
dass dem KÄUFER das Recht zu-
steht, vom Vertrag zurückzutreten 
und/oder Schadenersatzansprüche 
geltend zu machen. 
4.4 Erfüllung der Lieferverpflich-
tung, Gefahrtragung und Versi-
cherung 
4.4.1 WERDER liefert die PRODUK-
TE ab Werk Veltheim (Incoterms 
2010) (Erfüllungsort). Damit hat 
WERDER ihre Lieferverpflichtung 
vollständig erfüllt, Nutzen und Ge-
fahr gehen auf den KÄUFER über. 
4.4.2 Wenn nichts anderes verein-
bart, übernimmt WERDER im Auf-
trage und auf Risiko des KÄUFERS 
den Versand der PRODUKTE. Die 
Versicherung gegen die üblichen 
Transportrisiken wird durch WER-
DER zu Lasten des KÄUFERS abge-
schlossen, sofern nicht ausdrück-
lich etwas anderes vereinbart ist. 

 
5. Eigentumsvorbehalt 

5.1 Die Lieferungen bleiben Eigen-
tum von WERDER bis zur Bezah-
lung des vollen Kaufpreises und 
aller Nebenforderungen ein-
schliesslich der Einlösung etwaiger 
zahlungshalber angenommener 
Wechsel oder Checks. Sofern im 
Land des KÄUFERS ein Eigentums-
vorbehalt nicht möglich ist, ist 
WERDER befugt, alle anderen mög-
lichen Rechte an  ihren Lieferun-
gen geltend zu machen 
5.2 Bis zum Zeitpunkt der vollen 
Bezahlung des Kaufpreises dürfen 



die Waren  nicht verpfändet, si-
cherheitshalber übereignet oder 
sonstwie mit Rechten Dritter bela-
stet, sondern nur im ordentlichen 
Geschäftsgang veräussert werden. 
5.3 Solange das Eigentum an den 
PRODUKTEN von WERDER nicht 
übergegangen ist, hat der KÄUFER 
die ihm gelieferten PRODUKTE auf 
seine Kosten zu warten und aus-
reichend gegen Verlust durch 
Diebstahl, Feuer, Wasser etc. zu 
versichern und WERDER eine sol-
che Versicherung auf Aufforderung 
hin nachzuweisen. Der KÄUFER 
tritt seine Ansprüche gegen den 
Versicherer an WERDER ab. 
5.4 Der KÄUFER ist verpflichtet, bei 
Massnahmen, die zum Schutz und 
zur Sicherung des Eigentums von 
WERDER erforderlich sind, mitzu-
wirken, insbesondere bei der Erfül-
lung der Formalitäten, die allen-
falls  notwendig sind, um den Ei-
gentumsvorbehalt zu sichern und 
zu registrieren. 
5.5 Sofern der KÄUFER die Laufzeit 
von Rahmenkontrakten nicht spe-
ziell festlegt, gilt eine Laufzeit von 
12 Monaten ab Bestelldatum. Sind 
nach Ablauf der Laufzeit noch 
nicht alle PRODUKTE abgerufen, 
behält sich WERDER das Recht vor, 
eine Restlieferung auszulösen und 
die PRODUKTE in Rechnung zu 
stellen. 

 
6. Garantie und Haftung 

6.1 Garantie 
6.1.1 Rügepflicht 

Erkennbare Mängel hat der KÄUFER 
innert 7 (sieben) Kalendertagen 
nach Übernahme der PRODUKTE un-
ter Angabe der Art der Mängel 
schriftlich zu rügen. 

6.1.2 Anzeigepflicht bei Transport-
schäden 

Beschädigungen oder Verlust der 
PRODUKTE während des Transpor-
tes sind WERDER vom KÄUFER un-
verzüglich nach Empfang der Sen-
dung schriftlich anzuzeigen. Bei all-
fälligen Transportschäden sind die 
allgemeinen Anweisungen der Ver-
sicherungsgesellschaft zu beach-
ten: Äusserlich erkennbare Schäden 
oder Unregelmässigkeiten sind 
durch den Frachtführer sofort fest-
zustellen und schriftlich bescheini-
gen zu lassen; dabei sind die vor-
aussichtlichen Ursachen des Scha-
dens anzugeben. Die Annahme der 
Sendung ist zu verweigern, wenn 

vorstehende Angaben nicht ge-
macht werden. Bei Schäden, die 
beim Auspacken, das sofort nach 
Ablieferung zu erfolgen hat, fest-
gestellt werden, sind die PRODUK-
TE im vorgefundenen Zustand in 
der Verpackung zu belassen und 
das zuständige Beförderungsunter-
nehmen sofort mündlich und 
schriftlich (Einschreiben) zur Scha-
densfeststellung aufzufordern und 
gleichzeitig verantwortlich zu ma-
chen. 
6.1.3 Beanstandung wegen Fehllie-
ferungen 
Beanstandungen wegen Falschlie-
ferungen oder Fehlmengen können 
nur berücksichtigt werden, wenn 
sie WERDER sofort nach Entdek-
kung, aber in jedem Fall  späte-
stens einen Monat nach Faktura 
Datum, schriftlich angezeigt wer-
den. 
6.1.4 Umfang der Garantie 
Für die PRODUKTE übernimmt 
WERDER die in ihren im Zeitpunkt 
der Bestellung gültigen Allgemeinen 
Garantiebestimmungen festgelegte 
Garantie. Die Allgemeinen Garan-
tiebestimmungen sind integrieren-
der Bestandteil dieser Allgemeinen 
Verkaufs- und Lieferbedingungen. 
6.2 Haftung 
6.2.1 WERDER haftet für vertrags-
gemässe Lieferung im Rahmen ihrer 
Garantiepflicht. Jede Haftung für 
direkten und/oder indirekten Scha-
den (insbesondere entgangener Ge-
winn oder Ansprüche Dritter), der 
sich aus der Nichterfüllung der ver-
traglichen Verpflichtung durch 
WERDER oder aus dem Betrieb bzw. 
Betriebsstillstand der von WERDER 
gelieferten PRODUKTE oder Teilen 
davon ergibt, wird ausdrücklich aus-
geschlossen. Ebenso wird jede Haf-
tung für Folgeschäden ausgeschlos-
sen. 
6.2.2 Diese Haftungsausschlüsse gel-
ten nicht für grobe Fahrlässigkeit 
der WERDER. Im übrigen gelten die-
se Haftungsausschlüsse nicht, soweit 
ihnen zwingendes Recht entgegen-
steht. 

 
7. Produkthaftpflicht 

Eine allfällige Produktehaftung von 
WERDER wird im Rahmen des ge-
setzlich Zulässigen ausdrücklich 
wegbedungen. 

 
8. Technische Änderungen und Unter- 

lagen 

8.1 Änderungen zugunsten techni-
scher Weiterentwicklungen oder 
konstruktiver Art bedürfen der aus-
drücklichen schriftlichen Zustim-
mung des KÄUFERS. Angaben sowie 
technische Unterlagen wie Spezifi-
kationen, Zeichnungen, Abbildungen 
und dergleichen, die vom KÄUFER 
zum Zeitpunkt der Bestellung zur 
Verfügung gestellt werden, sind ver-
bindlich. 
 

9. Liefereinstellung 
Bei Zahlungseinstellung, bei Eröff-
nung des gerichtlichen Vergleichs 
und Konkursverfahrens, bei Ge-
schäftsaufgabe oder Geschäfts-
übertragung auf Seiten des KÄU-
FERS ist WERDER unbeschadet et-
waiger weitergehender Rechte be-
rechtigt, weitere Lieferungen ohne 
Rücksicht auf noch laufende Auf-
träge einzustellen. 

 
10. Anwendbares Recht 

Es gilt schweizerisches Recht unter 
Ausschluss des Übereinkommens 
der Vereinten Nationen über den 
Internationalen Warenkauf vom 
11.4.1980. 

 
11. Gerichtsstand 

Gerichtsstand für WERDER und 
den KÄUFER ist der Sitz  von 
WERDER. Es steht WERDER jedoch 
das Recht  zu, das am Sitz des 
KÄUFERS zuständige Gericht anzu-
rufen. 

 
12. Schlussbestimmungen 

12.1 Andere Geschäftsbedingun-
gen 
WERDER anerkennt keine anderen 
Geschäftsbedingungen. Der KÄU-
FER verzichtet ausdrücklich darauf, 
seine eigenen Geschäftsbedingun-
gen geltend zu machen. 

12.2 Teilnichtigkeit 
Nichtigkeit einzelner Teile dieser 
Allgemeinen Verkaufs- und Liefer-
bedingungen oder der darauf be-
zugnehmenden Verträge zwischen 
den Parteien berührt die Gültigkeit 
der übrigen Bestimmungen nicht. 
12.3 Änderungen 
Änderungen dieser Allgemeinen 
Verkaufs- und Lieferbedingungen 
bedürfen zur Rechtsgültigkeit der 
schriftlichen Zustimmung von 
WERDER. 

 
Veltheim, 21.11.2011



 
 
 
 

Allgemeine Garantiebestimmungen 
 

 
 

1. Samuel Werder AG (im folgenden "Werder" ge-
nannt) verpflichtet sich, auf schriftliche Aufforde-
rung des Käufers hin die Kaufsache und/oder Teile 
davon, welche nachweisbar in- folge schlechten 
Materials oder mangelhafter Ausführung schad-
haft oder unbrauchbar werden, entweder nachzu-
bessern oder zu ersetzen. Die ersetzte Kaufsache 
und/oder die ersetzten Teile gehen in das Eigen-
tum von Werder über. 

 

 
2. Die Garantie umfasst die kostenlose Reparatur 

oder den kostenlosen Ersatz der Kaufsache 
und/oder der schadhaften Teile, einschliesslich 
Transportkosten, Verpackung und Versicherung. 

 

 
3. Die Garantiedauer beträgt 1 (ein) Jahr ab nachge-

wiesenem Auslieferungsdatum der Kaufsache 
durch Werder. 

 

 
4. Schäden, welche durch normalen Verschleiss, 

Fahrlässigkeit,  unsachgemässe Behandlung, sowie 
infolge anderer Gründe, welche Werder nicht zu 
vertreten hat, entstanden sind, fallen nicht unter 
die Garantieverpflichtung von Werder. Ebenso 
ausgenommen sind Schäden infolge unerlaubter 
Reparatur- oder Veränderungsversuche der 
Kaufsache durch den Käufer oder durch nicht auto-
risierte Dritte ohne schriftliche Zustimmung von 
Werder. 

 

 
5. Für Kaufsachen und/oder Teile davon, die gemäss 

Vorgaben des Käufers gefertigt werden, trägt 
Werder keine Garantieverpflichtung für die vorge-
gebenen Konstruktionslösungen bzw. Konstrukti-
onspläne und/oder Materialwahl. Für vom Ab-
nehmer beigestellte und von Werder in die Kaufsa-
che integrierte Teile übernimmt Werder keinerlei 
Garantieverpflichtung. 

 
 
 
 
 
 
 
 

6. Für weitere Schäden als die, die direkt an der 
Kaufsache und/oder an Teilen davon entstanden 
sind, wird jede Haftung der Werder ausgeschlos-
sen. Insbesondere wird jede Haftung für indirekte 
oder Folgeschäden, einschliesslich entgangenem 
Gewinn und sonstigen Vermögensschäden des Käu-
fers, ausdrücklich ausgeschlossen. 

 

 
7. Erfüllungsort für Garantiearbeiten ist der Ge-

schäftssitz von Werder. Besteht der Käufer auf ei-
ner Mängelbeseitigung vor Ort, hat dieser für die 
anfallenden Reisekosten, Spesen, Versicherungs- 
und Transportkosten selbst aufzukommen. 

 

 
8. Ausnahmen, Änderungen sowie zusätzliche Best-

immungen betreffend Garantie müssen schriftlich 
vorliegen und sind Bestandteil der Offerte bzw. des 
Vertrages. 

 

 
9. Es gilt schweizerisches Recht unter Ausschluss des 

Übereinkommens der Vereinten Nationen über 
den internationalen Warenkauf vom 11.4.1980. 

 

 
10.  Gerichtsstand ist der Sitz von Werder. Werder ist 

jedoch berechtigt, den Käufer an seinem Wohn- 
bzw. Geschäftssitz gerichtlich zu belangen. 

 
 

 

 
Veltheim, 21.11.2011 


